
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 
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	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Ich bin ERASMUS-Studierende auf der Newcastle University in Nordengland. Ich habe mich relativ schnell in der Gegend zurecht gefunden. Klimatechnisch unterscheidet es sich nicht bedeutend von dem, was ich in Berlin gewohnt bin. Der oeffentliche Nahverkehr basiert hauptsaechlich auf Bussen, wobei es auch eine Metro gibt, diese befaerht aber nur bestimmte Teile Newcastles. Die Tatsache, dass die Busstationen waehrend der Fahrt nicht laut ausgerufen wurden, hat mich am Anfang an meisten irritiert. Ansonsten kann man, wenn man in der Naehe des Stadtzentrums wohnt, vieles auch fusslaeufig erreichen, was zudem hilft, die Gegend besser kennenzulernen. 
	Studiengang Semester: Die Universitaet war sehr engagiert und hat mit Hilfe von vielen Einfuehrungsveranstaltungen den ERASMUS-Studenten viele Fragen abnehmen und beantworten koennen. Bei der Erstellung des Learning Agreements hat mir vor allem mein Institut in Berlin geholfen. Allgemein hatte ich den Eindruck, dass mehr von einem innerhalb eines Semesters verlangt wird, jedenfalls mehr, als ich es auf der Humboldt gewohnt bin, wo sich das Studieren ein bisschen selbstbestimmter gestaltet.
Das Kursangebot war sehr interessant und vielseitig, es wurden theoretische wie auch praktische Kurse angeboten. 
Ich habe mein 3. Semester in Newcastle verbracht und Musikwissenschaft studiert.
	verzeichnen: Mein Auslandsstudium findet in Englisch statt. Zu Beginn des Semesters haben alle ERASMUS-Studenten einen Sprachtest absolviert und basierend auf dessen Ergebnis verschiedene Sprachkurse angeboten bekommen. 
Ich habe kein Angebot an vorbereitenden Sprachkursen genutzt, weil ich mich in der Sprache sicher genug gefuehlt hab. Ich konnte definitiv eine Verbesserung verzeichnen.
	dar: Ich wuerde das Studieren an der Newcastle University auf jeden Fall nachvollziehen. Alle Veranstaltungen, an denen ich teilgenommen habe, waren interessant und vielseitig. Zudem lohnt es sich, eine andere Form des Studierens kennenzulernen, da sich jede Universitaet ein bisschen von der naechsten unterscheidet. Ich konnte mich komplett meinem Studium widmen, deswegen war der Lerneffekt definitiv staerker.
	Leistungsverhältnis: Die Verpflegung ist tendenziell teurer als an der Humboldt Universitaet, was vor allem dem Umstand geschuldet ist, dass es keine Mensa gibt, nur einige Cafeterias. Deswegen tendieren viele dazu, in der Stadt essen zu gehen, was sich natuerlich laeppern kann. Das Angebot und Preis-Leistungsverhaeltnis in den Cafeterias ist in Ordnung.
	Sie zu: s.o.
	vor Ort: Ich hatte Glueck und habe ein sehr guenstiges Zimmer in einer Hausgemeinschaft gefunden. Viele sind in Studentenapartments untergekommen, was meistens etwas kostspieliger ist. Die meisten Zimmer in Hausgemeinschaften, vorallem wenn diese studentisch sind, haben einen Vertragsdauer von mindestens einem Jahr, was fuer mich keine Option war, da ich nur fuer ein Semester dort studiert hab.
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Es gibt eine Vielzahl von Museen und Galerien, sowie das beeindruckende Konzerthaus SAGE. Die Kueste ist mit dem Zug in 20 Minuten vom Stadtzentrum zu erreichen. Newcastle ist eine Studentenstadt, was sich auch im Nachtlebenangebot wiederspiegelt. Die Preise sind dabei fuer englische Verhaeltnisse in Ordnung. 
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Ungefaehr 500-600€
	Group1: Auswahl1


